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Informationsblatt Nr. 15 

Gerufene Geister loszuwerden … 

 … ist schon dem Zauberlehrling in Goethes gleichnamiger Ballade nicht ohne meisterliche Hilfe 
gelungen. 
 

Auch in Sachen Windenergieanlagen in Thüringen scheint so Einiges dafür zu sprechen, dass Geister 
am Werke sind, die sich irgendwie verselbständigt zu haben scheinen. 
 

Bestes Beispiel dafür sind die Aktivitäten der EUROWIND Energy GmbH aus Hamburg. Dieses 
Unternehmen hat im November 2016 Grundstückseigentümer in der Region Milda – Drößnitz 
(Kreise Saale-Holzland-Kreis und Weimarer Land) angeschrieben. Mit einem angeblich auf der 
Grundlage der neuen Regionalpläne erstellten, schlüssigen und alle planungsrechtlich relevanten 
Faktoren berücksichtigenden Planungskonzept zu einem „Windpark Meckfeld-Milda“ wird um den 
Abschluss von Pachtverträgen geworben. 
 

Doch bei näherer Betrachtung der den Anschreiben beigefügten Karte stellt sich heraus, dass dieser 
„Windpark Meckfeld-Milda“ nicht in einem der in den Entwürfen der Regionalpläne Mittel- bzw. 
Ostthüringen enthaltenen Vorranggebiet Windenergie liegen soll. Vielmehr ist ein Areal betroffen, 
das in Mittelthüringen als Prüffläche 8.3 „Östlich Drößnitz“ wegen überregional bedeutsamen 
Vogelvorkommen und der Lage inmitten eines Vogelzugkorridors als Vorranggebiet Windenergie 
ausgeschlossen wurde! 
(Quelle: Entwurf zum SachlichenTeilplan „Windenergie“ Mittelthüringen; Prüfbögen für die einzelnen Prüfflächen; Anlage 
4 zum Beschluss Nr. PLV 14/01/16 vom 14.01.2016).  

In Ostthüringen handelt es sich um die Prüffläche W-64. 
 
Die Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur (ThEGA), von der Thüringer Landesregierung 
gegründet, versteht sich u.a. als „Servicestelle Windenergie“. Sie verlieh seit vergangenem Jahr ein 
Fairness-Siegel „Partner für faire Windenergie Thüringen“ an bisher bereits 39 potentielle 
Interessenten am Windenergiegeschäft in Thüringen, so auch an die EUROWIND Energy GmbH.  
Die Kriterien bzw. Leitlinien für die Verleihung des Siegels lauten: 
1)  Beteiligung aller Interessengruppen im Umfeld eines Windparks während der gesamten Projektierungsphase 
2)  Sicherstellung eines transparenten Umgangs mit projektrelevanten Informationen vor Ort, Bereitstellung von  
      Unterstützungs- und Aufklärungsangeboten 
3)  Faire Teilhabe aller Betroffenen und Anwohner, auch der nicht unmittelbar profitierenden Flächeneigentümer 
4)  Einbeziehung der regionalen Energieversorger und Kreditinstitute 
5)  Entwicklung einer direkten finanziellen Beteiligungsmöglichkeit für Thüringer Bürger, Unternehmen und Kommunen 
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Uns drängen sich nun u. a. folgende Fragen auf: 

• Wieso darf sich ein Unternehmen wie die EUROWIND Energy GmbH „Partner für faire 
Windenergie Thüringen“ nennen, wenn es Leitlinien keine Beachtung schenkt? 

• Wer prüft und überwacht ernsthaft, sorgfältig und laufend die Einhaltung der Leitlinien? 
• Kann es vielleicht sein, dass das Zertifizierungssystem nur als Deckmantel für den politisch 

motivierten Windenergie-Aktionismus der derzeitigen Thüringer Landesregierung dient? 
• Wie glaubwürdig sind die Aussagen unserer Landesregierung und deren Erfüllungsgehilfen, 

wie z. B. der ThEGA? 
 
Das alles und noch viel mehr … wollen wir wissen und haben deshalb bereits eine entsprechende 
Anfrage an unsere Landesregierung initiiert. 
 
 
Die Bürgerinitiativen „Lebenswertes Hochplateau“ u. „Kochberg-Hexengrund windradfrei“ werden 
mit einer gemeinsamen Aktion auf den geplanten Bau von Windenergieanlagen aufmerksam 
machen. Den Bürgern soll aufgezeigt werden, wie weit Windräder mit einer Höhe von etwa 200 m 
zu sehen sein könnten. 

Wir haben dafür die Vorranggebiete Windenergie  
Großkochberg/Neckeroda (W-32/W-11) und Rittersdorf/Treppendorf (W-31) 

ausgewählt. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung ist zudem eine große „MACH-MIT-AKTION“ vorgesehen. Bitte 
beachten Sie diesbezüglich die Aushänge oder informieren Sie sich auf unserer Homepage. 

 

Windradsimulation mit ca. 200 Meter hohem Feuerwerk 

wann:  27.01.2017 um 18:00 Uhr 
(Schlechtwettervariante: 10.02.2017 um 18:00 Uhr) 

 

wo:  Großkochberg/Neckeroda (W-32/W-11) 
und 

Rittersdorf/ Treppendorf (W-31) 
 

 
 
 
 
 
V.i.S.d.P.   Thomas Heßland Verfasser: Annelie Meisinger
 Mohrental 8  Dirk Meisinger 
 99448 Rittersdorf    
 
Kontakt: lebenswertes-hochplateau@gmx.de 

 
Internet: www.lebenswertes–hochplateau.de 
 
Unterstützerkonto: Steffen Patzer - IBAN: DE24 5005 0201 1243 6690 10 
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